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AURICH-OLDENDORF - Hil-
da K u r r e feiert heute den
87. Geburtstag.
BERDUM - Christine K ü p -
k e r wird heute 80 Jahre alt.
BUNDE - Gerda R z e u r -
z e c k feiert heute den
88. Geburtstag. Hinderk
S c h o o r m a n n wird heute
83 Jahre alt.
EMDEN - Hinderk O n n e n -
g a feiert heute den 87. Ge-
burtstag.
ESENS - Elise S c h w i t -
t e r s vollendet heute das
86. Lebensjahr.
FELDE - Jan W a c h t e n -
d o r f feiert heute den
88. Geburtstag.
HEISFELDE - Waltraud
I b e l i n g s, Seniorenwohn-
anlage, wird heute 83 Jahre
alt.
LOPPERSUM - Heikeline
M a m m e n g a vollendet
heute das 81. Lebensjahr.
MOORWEG - Harm W i l -
b e r s wird heute 86 Jahre
alt.
RIEPE - Reina U p h o f f fei-
ert heute den 84. Geburts-
tag.
SIMONSWOLDE - Tatje
H i n r i c h s wird heute
82 Jahre alt.
STEDESDORF - Käthe R u -
d a t vollendet heute das
89. Lebensjahr.
TICHELWARF - Bernhard
B r o n n wird heute 88 Jahre
alt.
UTTEL - Hermann M a m -
m e n vollendet heute das
87. Lebensjahr.
WERDUM - Anneliese C r a -
m e r wird heute 84.
WESTERENDE-KIRCHLOOG
- Lenhard J a n s s e n voll-
endet heute das 83. Le-
bensjahr.
WIESMOOR - Erich N i e -
h o f f feiert heute den
82. Geburtstag. Brigitte
R e i n k ö s t e r wird heute
85 Jahre alt.
WYMEER - Janna H u i s i n -
g a vollendet heute das
88. Lebensjahr.

OZ GRATULIERT
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BUNDESEINHEITLICHE TE-
LEFONNUMMER FÜR ALLE
BEREITSCHAFTSDIENSTBE-
REICHE: 116 117
ÄRZTLICHE VERSORGUNG
FÜR SOLDATEN IM LAND-
KREIS AURICH/LEER: An-
sprechstelle für erkrankte
Soldaten am Wochenende,
Aurich, Telefonnummer
04941/902000, ab 18 Uhr
Anbindung an den zivilärzt-
lichen Notdienst
ÄRZTLICHE VERSORGUNG
FÜR SOLDATEN IM LAND-
KREIS WITTMUND: Sanitäts-
zentrum Wittmund, Isum-
ser Straße 209, Wittmund
04462/917 Apparat 2509
HOSPIZHUUS LEER: Telefon
0491/4544990

ZAHNÄRZTE
AURICH UND NORDEN: über
Rettungsleitstelle, Telefon
04931/9838266
EMDEN: über Verein für Ret-
tungsdienst RKsH, Telefon
04921/20000 Rettungsdienst
DRK/Stadt Emden, Telefon
04921/19292
KREIS LEER: über Einsatz-
stelle Leer, Telefon
0491/9250515
WITTMUND: 22./23.11. Ge-
meinschafts-Praxis Dr. Kö-

gel/ ZÄ. Meinen, Leepenser
Weg 18, Wittmund, Telefon
04462/3343

AUGENÄRZTE
OSTFRIESLAND (OHNE
WITTMUND)/PAPENBURG:
22./23.11. Diensthabende
Augenarzt unter der Rufnum-
mer 0491/9259272 erreich-
bar.
KREIS WITTMUND: 22./23.11.
Dres. Wilkens, von-Helm-
holtz-Straße 4, Nordenham
04731/5818 (Notfallsprech-
stunde von 10 bis 12 Uhr und
von 17 bis 18 Uhr)

APOTHEKEN
Bei Inanspruchnahme der
Apotheke außerhalb der La-
denschlusszeiten (Sonn-
abend ab 16 Uhr bis montag-
morgens) wird die gesetzlich
festgelegte Notdienstgebühr
von 2,50 Euro erhoben.
AMMERLAND, BARßEL,
RAMSLOH, HARKEBRÜGGE:
22.11. Kopernikus Apotheke,
Am Esch 7, Westerstede;
23.11. Menkes Ellern-Apo-
theke, Wilhelmshavener Stra-
ße 211-213, Rastede-Hahn
(Dienstbereitschaft: 8 Uhr bis
8 Uhr des Folgetages)
AURICH UND UMGEBUNG:
22.11. Quade-Folke-Apothe-
ke, Hohe Thee 6, Strackholt;

22.11. Burg-Apotheke, Burg-
straße 53, Aurich; 23.11. Die
Moor-Apotheke, Auricher
Straße, Südbrookmerland;
23.11. Moor-Apotheke,
Hauptstraße 149, Wiesmoor
(Dienstbereitschaft: 8 Uhr bis
8 Uhr des Folgetages)
EMDEN: 22.11. Mühlen-Apo-
theke, Möhlenhörn 2,
Pewsum; 23.11. Easy-Apothe-
ke, Thüringer Straße 9 (Dol-
lart-Center), Emden (Dienst-
bereitschaft: 8 bis 8 Uhr des
Folgetages)
LEER UND UMGEBUNG:
22.11. Löwen-Apotheke,
Brunnenstraße 19, Leer;
23.11. Apotheke im Multi Süd
Leer (Dienstwechsel ist um
8.30 Uhr. Innenstadt Apothe-
ken sonnabends von 14 bis
19 Uhr geschlossen. Immer
geöffnet zu der Zeit: Apothe-
ke im Multi-Süd, Ring-Apo-
theke, Ems-Park-Apotheke)
NORDEN UND UMGEBUNG:
22.11. Frisia-Apotheke, Nord-
deicher Straße 255 a, Nord-
deich; 22.11. Dornum-Apo-
theke, Enno-Hektor-Stra-
ße 10, Dornum; 23.11. Markt-
Apotheke, Am Markt 7, Mari-
enhafe (Dienstbereitschaft:
8.30 bis 8.30 Uhr des Folgeta-
ges)
PAPENBURG UND UMGE-
BUNG: 22.11. Marien-Apo-
theke, Hauptkanal rechts
100, Papenburg; 23.11. Lö-

wen-Apotheke, Splitting
links 18, Papenburg (Dienst-
wechsel um 8.30 Uhr)
WITTMUND/JEVER: 22.11.
Burg-Apotheke, Burgstraße
53, Aurich; 22.11. Quade-Fol-
ke-Apotheke, Hohe Thee 6,
Strackholt; 22.11. Löwen-
Apotheke, Steinstraße 1, Je-
ver; 23.11. Die Moor-Apothe-
ke, Auricher Straße 113,
Moordorf, 23.11. Moor-Apo-
theke, Hauptstraße 249,
Wiesmoor; 23.11. Bären-Apo-
theke, Am Markt 15, Esens;
23.11. Apotheke Hooksiel,
Nee Straat 1, Wangerland;
23.11. Hof-Apotheke,
Schlossstraße 5, Jever (Z)
(Z) = Zusatzdienst Sonn-
abend von 12 bis 13 Uhr.
Sonntag von 10.30 Uhr bis
12.30 und von 17 bis 19 Uhr)

TIERÄRZTE
AURICH:22./23.11. Praxis Dr.
J. Bücker, Westerlooger Stra-
ße 24, Aurich Telefon
04947/298
AURICH-SÜD, IHLOW, OLDER-
SUM: 22./23.11. Dr. L. Koch,
Tergaster Straße 13, Older-
sum, 04924/390
BUNDE/LEER: 22./23.11.
Gem. Praxis Jankuhn/Dr. Or-
dobazari, Kastanienweg 20,
Bunde, 04953/91800; Ubbo-
Emmius-Straße 14 a, Leer,
Telefon 0491/98796080

EMDEN: 22./23.11. Dr. Ro-
ming 04921/27949 (Kleintie-
re, nur nach telefonischer
Vereinbarung)
EMDEN/KRUMMHÖRN:
22./23.11. Dr. G. Klüver,
Krummhörn, Telefon
04923/91090 (Großtiere, nur
nach telefonischer Vereinba-
rung)
KRUMMHÖRN, NORDEN, HA-
GE, GROßHEIDE, MARIENHA-
FE: 22./23.11. TÄ. Marek
(Kleintiere) 04934/4433
GROßEFEHN: 22./23.11.
Gem.-Praxis Kruse-Jungjo-
hann/Dr. Hapig, Alte Norder-
wieke West 24, Großefehn
04943/1094 (für Notfälle, falls
der Haustierarzt nicht er-
reichbar)
LEER, MOORMERLAND UND
HESEL: 22./23.11. Dr. Freu-
denthal, Moormerland
04954/990661 (Termine nach
telefonischer Vereinbarung)
ALTKREIS NORDEN, SÜD-
BROOKMERLAND: 22./23.11.
Bitte die Bandansage (Groß-
tiere) beachten:
04934/914904
UPLENGEN/RHAUDERFEHN/
OSTRHAUDERFEHN:
22./23.11. Karen Stiller, Hol-
len 04489/410825 (Kleintiere,
nur nach telefonischer Ver-
einbarung)
WEENER: 22./23.11. Dr. A.
und G. Dodenhof, Weener,
04951/91800

WESTOVERLEDINGEN:
22./23.11. Bitte die Bandan-
sage des Haustierarztes
(Kleintiere) beachten;
22./23.11. Veterinärgemein-
schaft Dr. W. Hasseler/ Dr.
Kossen/Dr. Magnus, Zur
Seeschleuse 11, Papenburg,
Tel. 04961/667290 (Großtie-
re); 22./23.11. Großtierpra-
xis Jongmanns/Sickert, Rhe-
de, Telefon 04964/1414
WIESMOOR: 22./23.11. Dr.
Metzl, Wacholderstraße 14,
Wiesmoor, Telefonnummer
04944/801(für Notfälle, falls
der Haustierarzt nicht er-
reichbar)

KRANKENHÄUSER

Klinikum Leer
Tel. 0491/860
Borromäus-Hospital Leer
Tel. 0491/850
Krankenhaus Rheiderland
Tel. 04951/3010
Klinikum Emden
Tel. 04921/980
Ubbo-Emmius-Klinik
Aurich
Tel. 04941/940
Ubbo-Emmius-Klinik
Norden
Tel. 04931/1810
Krankenhaus Borkum
Tel. 04922/930015
Krankenhaus Wittmund
Tel. 04462/8602

ÄRZTLICHER NOTDIENST

ÄRZTE

änner sind schon ko-
mische Typen. Ver-

stockt geradezu. Jeder Fisch
ist mitteilsamer. Dass sie
über Gefühle nicht reden,
ist klar. Dass sie sich win-
den wie ein Regenwurm,
sobald es um Beziehungen
geht, auch. Aber wenn sie
dann mal ernst machen,
tun sie mitunter immer
noch so, als ob nichts gewe-
sen wäre – das ist schon ir-
gendwie verrückt. So hat
der bekennende Heirats-
muffel natürlich nieman-
dem erzählt, dass er jetzt
unter der Haube ist. Ist ja
auch peinlich – plötzlich
spießiger Ehemann zu sein.
Wo bleibt da
der Rock ’n’
Roll?

ber die-
se Ver-

schwiegen-
heit ist sogar
der eigenen
Spezies zu
viel. Der
beste Kum-
pel heiratet
und ist am
Ende sogar
noch beleidigt, wenn man
ihn fragt, warum er eigent-
lich nichts gesagt hat. „Er
hätte ja keine Party geben
müssen, aber hinterher hät-
te er doch wohl was sagen
können. Wir sind jahrzehn-
telang Kumpels“, klagt der
abservierte beste Freund.

m Übrigen werden die
Ehemänner am Ende

doch alle enttarnt. Spätes-
tens, wenn sie mit der neu-
en Steuerklasse um die
Ecke kommen – und das
tun sie alle. Ist doch klar:
3 – die Verheißung auf
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mehr Kohle. Und dann
spricht sich das rum – und
am Ende sind alle beleidigt:
Die, die es hintenrum er-
fahren mussten, und der,
der eigentlich gar nicht
wollte, dass es alle wissen.

bwohl die Frau am
Freitag das alles längst

hinter sich hat, stellt sie
hier mal klar: Auf die Ehe
kann man durchaus stolz
sein – auf seine Frau erst
recht. Jungs, seid froh und
dankbar, dass euch eine ge-
nommen hat. Euch und eu-
re ganzen Macken. Wer
euch liebt und nimmt, wie
verstört auch immer ihr

sein mögt,
der hat ver-
dient, dass
ihr zu ihm
steht –
öffentlich.

ber
Männer

sind da wohl
anders ge-
strickt: Wäh-
rend wir
Frauen un-
sere Freude

und Liebe gerne hinaus-
posaunen, halten die Kerle
den Sabbel. Selbst wenn die
Gattin schon schwanger ist,
wird geschwiegen. Haben
wir schon alles erlebt.
Plötzlich wurde die Ehefrau
mit dickem Bauch gesich-
tet. „Ach ja, da war noch
was: Ich werde Vater.“ Dan-
ke für die Nachricht!

ungs, nur Mut: Raus mit
der Neuigkeit. Wir freuen

uns für euch! Wir gratulie-
ren und umarmen euch! Da
müsst ihr einfach mal – tap-
fer bleiben. Petra Herterich
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Wir gratulieren!

FRAU AM FREITAG
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NORDEN - Eine 33-jährige
Frau aus Mazedonien hat
gestern der Bundestagsabge-
ordneten Luise Amtsberg
(Bündnis 90/Die Grünen) ge-
schildert, warum sie mit ihrer
Familie nach Ostfriesland ge-
flüchtet ist: „Angst vor Über-
fällen, Angst vor Vergewalti-
gung und Angst um die Si-
cherheit meiner Kinder. Da-
zu keine medizinische Ver-
sorgung und – wenn über-
haupt – schlecht bezahlte Ar-
beit.“ Als Roma habe sie in
ihrer Heimat keine Perspekti-
ve auf ein normales Leben
gehabt. Um allgegenwärtiger

Diskriminierung zu entge-
hen, floh die Familie – zuerst
nach Belgien, dann nach
Deutschland. Gestern nutzte
die Mazedonierin, die ano-
nym bleiben will, gemeinsam
mit Mitgliedern weiterer Fa-
milien die Gelegenheit, auf
ihre Probleme aufmerksam
zu machen. Sie alle wissen
nicht, ob sie in Ostfriesland
bleiben dürfen.

Amtsberg, die flüchtlings-
politische Sprecherin ihrer
Bundestagsfraktion, war auf
Einladung des Grünen-Orts-
verbands der Stadt Norden
gekommen, um sich über die
Flüchtlingsarbeit vor Ort zu
informieren. Am Abend
sprach sie in der Kreisvolks-
hochschule über das Thema.
Doch zunächst hörte sie sich
die Schicksale an – und er-
klärte das Problem der Ge-
setzgebung aus ihrer Sicht.
Es sei ein fauler Kompromiss,
wenn man Menschen aus

den Westbalkanstaaten kein
Asyl gewähre, um mehr
Flüchtlinge aus anderen Län-
dern aufnehmen zu können.
Die Westbalkanstaaten wür-
den als vermeintlich sichere
Staaten eingestuft, wodurch
eine politische Verfolgung
faktisch ausgeschlossen wer-
de. Ein Asylantrag werde da-
rum im Normalfall abge-
lehnt. Der Fall der Roma zei-
ge jedoch, dass es in diesen
Staaten sehr wohl Diskrimi-
nierung und Verfolgung ge-
be.

„Der Minderheitenschutz
wird durch unsere Gesetzge-
bung außer Acht gelassen“,
so Amtsberg. Jeder Fall müs-
se einzeln betrachtet werden.
Zudem dürfe man die Geset-
ze nicht weiter verschärfen.
„Deutschland ist eines der
reichsten Länder. Wir haben
die moralische Pflicht, uns zu
kümmern“, sagte die Bun-
destagsabgeordnete.

POLITIK Luise Amtsberg (Grüne) war in Norden zu Gast

VON NINA HARMS

Sie informierte sich über
das Schicksal von Roma-
Familien. Und sie legte
ihre Ansichten zur
Rechtslage dar.

Von Angst,Moral und
diffiziler Gesetzgebung

Sören Kristandt, Vorsitzender des Ortsvereins Bündnis 90/Die Grünen, hatte die flücht-
lingspolitische Sprecherin der Grünen-Fraktion im Bundestag gebeten, nach Norden zu
kommen. Luise Amtsberg nahm die Einladung gerne an. BILD: HARMS
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